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11. STUNDE 

STUNDENABLAUF 

SCHWERPUNKT 
 

GERÄTE 

Hockwende 
 
1Bank, 3 Matten, 1 Kasten (4 Teile) 

A  
Wettfangen 

B1  
hüpfen am Platz 
laufen am Platz 
laufen am Platz + Knie hochziehen 
Hockstand � hochspringen u. durchstrecken 

HT 
Bank: Hockwenden 
 
2 Matten-Stationen: wälzen, Rolle vw 
 
Kasten: Anlauf - Hockwende 

WS  
 

C  
�Vögelein wie piepst du?� 
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 11. STUNDE 

ORGANISATIONSRAHMEN / ERLÄUTERUNGEN 

 

A  
3 KK fangen um die Wette 
Gefangene machen auf drei verschiednen Seiten Hampelmannsprünge 
 

B1  
 

HT   
 
 
Wechsel 

WS  

C  
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12. STUNDE 

STUNDENABLAUF 

SCHWERPUNKT 
 

GERÄTE 

Festigung der Rolle vw 
 
4 Matten 

A  
3 Runden laufen 

B1  
laufen nach vorgegebenen Rhythmen; 
hopsen 
beidbeinig springen 
Hasenhüpfer 

HT 

4 Matten  
Rolle vw 

WS  
 

C  
Geige und Ohren 
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 12. STUNDE 

ORGANISATIONSRAHMEN / ERLÄUTERUNGEN 

 

A  
 
 

B1  
 

HT  

WS  

C  
KK stehen im Kreis 
1 K geht herum, bleibt vor einem K stehen und zeigt entweder �geigen� 
oder �Hasenohren� 
anderes K muss so schnell wie möglich spiegelverkehrt nachmachen 
wer falsch oder sehr spät - niedersetzen  
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13. STUNDE 

STUNDENABLAUF 

SCHWERPUNKT 
 

GERÄTE 

Fangen 
 
2 Bälle 

A  
Abschießen 

B1  
 

HT  
2 Kreise � je 1  K bzw. L stet mit Ball in der Mitte; 
zuwerfen des Balles der Reihe nach 
zuwerfen beliebig 
zuwerfen immer schneller 

WS  
Wettwanderball 
 

C  
Beruhigungsspiel 
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 13. STUNDE 

ORGANISATIONSRAHMEN / ERLÄUTERUNGEN 

 

A  
KK zählen ihre Treffer 
niemand scheidet aus 
 

B1  
 

HT  

WS  

C  
KK sitzen mit geschlossenen Augen 
L tupft K an 
K schleicht aus dem TS  
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14. STUNDE 

STUNDENABLAUF 

SCHWERPUNKT 
 

GERÄTE 

Laufen 
 
4 Reifen  

A  
Eckenwechsel 
 

B1  
 

HT  
KK stellen sich im Kreis auf, in eine Blickrichtung (z.B. Uhrzeigersinn) 
und zählen durch 1,2,1,2,1, ...  
alle KK mit Nr 1 stehen im Grätschstand, KK mit Nr 2 hockerln 
1 K beginnt � unter Grätsche durch, über hockendes K drüber 
das nächste K folgt usw. 

WS  
Gruppenwettlauf 
 

C  
 

 



Stundenbilder LÜ GS II 3. Klasse 
2002 © Irene Hanke 

 14. STUNDE 

ORGANISATIONSRAHMEN / ERLÄUTERUNGEN 

 

A  
 
KK sitzen in 4 Gruppen verteilt in den 
Ecken des TS 
L ruft 2 Nummern � die beiden 
Gruppen tauschen Platz 

 

B1  
 

HT  

WS  

C  
  

 

Grätsche

Hocke
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15. STUNDE 

STUNDENABLAUF 

SCHWERPUNKT 
 

GERÄTE 

Grätsche über den Bock 
 
Bock, 4 Matten, Bank, Sprossenwand, Pfeiferl  

A  
�Holz oder Eisen� 

B1  
hüpfen auf dem Platz � Grätsche, Beine zusammen 
Grätschstand: versuchen mit Händen Boden zu erreichen 
rechts und links zu den Zehenspitzen greifen 
Hasenhüpfer � nur mit gegrätschten Beinen 

HT  
Bock/Matte: Grätsche auf das Gerät oder darüber 
Matte: Rolle vw                                                                 Wechsel 
Bank: Grätschstand (Bank zw. den Beinen) �  
springen auf die Bank � Grätsche 
Sprossenwand: hinauf- und hinunterklettern 

WS  
 
 

C  
�Vögelein wie piepst du?� 
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 15. STUNDE 

ORGANISATIONSRAHMEN / ERLÄUTERUNGEN 

 

A  
1x pfeifen � Holz berühren 
2x pfeifen � Eisen berühren 

B1  
 

HT  

WS  

C  
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16. STUNDE 

STUNDENABLAUF 

SCHWERPUNKT 
 

GERÄTE 

Laufschulung 
 
 - - - - - - - -  

A  
Feuer, Wasser, Blitz 
 

B1  
 
 

HT 

Wettlaufspiele 

WS  
 
 

C  
�Jäger, Löwe, alte Frau� 
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 16. STUNDE 

ORGANISATIONSRAHMEN / ERLÄUTERUNGEN 

 

A  
KK laufen vw, oder rw, oder auf allen Vieren, oder hüpfen..... 
Wenn L Feuer zeigt (beide Arme über den Kopf), springen KK in den 
Teich (Turnsaalmarkierung) 
Wenn L Blitz zeigt (ein Arm hoch), legen sich KK flach auf den Boden. 
Wenn L Wasser zeigt (beide Arme zur Seite strecken), klettern KK auf die 
Sprossenwand. 

B1  
 

HT  
Nummernwettlauf 
Gruppenwettlauf  

WS  

C KK stehen im Kreis 
2 KK in der Mitte � Rücken an Rücken 
KK drehen sich gleichzeitig zueinander und stellen �Jäger/Löwe/alte Frau� 
dar (Jäger erschießt Löwe/Löwe frisst alte Frau/Jäger darf nicht auf alte 
Frau schießen) 
nächsten 2 KK kommen dran 
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17. STUNDE 

STUNDENABLAUF 

SCHWERPUNKT 
 

GERÄTE 

Klettern und Hangeln 
 
Taue, 3 Matten, Tamburin, 4 Bälle  

A  
3 Runden laufen 

B1  
bewegen nach vorgegebenen Rhythmen; 
laufen 
gehen 
hopsen 

HT  
Taue mit Matten: 
hinaufklettern 
auf ein Tau hinauf � hinüber auf das nächste Tau � hinunterklettern 
schaukeln auf den Tauen  

WS  
Wettspiele mit Ball 

C  
Beruhigungsspiel 
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 17. STUNDE 

ORGANISATIONSRAHMEN / ERLÄUTERUNGEN 

 

A  
 

B1  
 

HT  
 

 
4 Gruppen 

WS  
4 Gruppen - jede Gruppe hat einen Ball; 
Ball rw über den Kopf weiterreichen 
Ball zw den Beinen durch weiterreichen 

C  
KK sitzen im TS verteil 
L wirf K Ball zu, wenn K fängt - anziehen 
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18. STUNDE 

STUNDENABLAUF 

SCHWERPUNKT 
 

GERÄTE 

Festigen des Kletterschlusses 
 
Taue, 4 Matten, Springschnüre für all KK, 3 Bälle 

A  
Kettenfangen 

B1  
Springschnüre: 
Schnur auf dem Boden � Wechselsprünge 
Langsitz � Schnur zw den Händen gespannt � im Schwebesitz Beine 
über bzw. unter die Schnur 
mit Schnur Kletterschluss üben 
Schnur springen 

HT  
Taue mit Matten: 
Kletterschluss 
hinaufklettern 
von einem Tau auf das andere 
schaukeln 
  

WS  
Wettspiele mit Ball 

C  
�Jäger, Löwe, alte Frau� 
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 18. STUNDE 

ORGANISATIONSRAHMEN / ERLÄUTERUNGEN 

 

A  
1 K ist Fänger � fängt ein zweites K, beide halten sich an der Hand u. 
fangen gemeinsam weiter ein drittes K � Handhaltung der 3 KK � 
weiterfangen .... 

B1  
 

HT  
 

WS  
3 Gruppen � wie 17. Stunde, aber um die Wette 

C  
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19. STUNDE 

STUNDENABLAUF 

SCHWERPUNKT 
 

GERÄTE 

Beidbeiniger Absprung 
 
2 Matten, Reuter-Brett, Bank, 4 Bälle 

A  
Abschießen 

B1  
beidbeiniges Springen am Platz 
Hocke � Strecksprung 
Grätschstand � bei gestreckten Beinen mit Händen Boden berühren 
Rückenlage � mit Knien die Ohren berühren 
Rückenlage � strecken 

1 Reuter-Brett + Matte: 
.)beidbeiniges Springen auf dem 
Brett 
.)mit Anlauf Sprung auf die Matte 

Matte: 
.)Rolle vw 
.)beidbeiniges Springen auf die 
Matte � so weit wie möglich 

HT 

Bank: 
.)Hasenhüpfer auf der Bank 

.)Grätsche - aufspringen 
WS  

Gruppenwettlauf  um ein Hindernis (Ball) 

C  
Beruhigungsspiel 
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 19. STUNDE 

ORGANISATIONSRAHMEN / ERLÄUTERUNGEN 

 

A  
Wer getroffen wird, macht auf der Seite (hinter blauer Linie) 10 
Hampelmannsprünge � K spielt anschließend wieder mit 

B1  
 

HT  
pro Gerät 2 Übungen � abwechselnd 
 
Wechsel der Stationen 

WS  
 

C  
KK liegen mit geschlossenen Augen auf dem Boden 
L tupft K an � K schleicht in die Garderobe 

 



Stundenbilder LÜ GS II 3. Klasse 
2002 © Irene Hanke 

20. STUNDE 

STUNDENABLAUF 

SCHWERPUNKT 
 

GERÄTE 

Kräftigung der Arm- und Schultermuskulatur 
 
4 Matten, 4 Paar Ringe, 4 Reifen, 4 Sprungschnüre 

A  
4 Runden laufen 

B1  
laufen am Platz 
hüpfen � Knie hochziehen 
Langsitz � mit Beinen Namen in die Luft schreiben 
Staubsauger 
Liegestütz 

HT  
4 Paar Ringe + Matten: 
überdrehen 
überdrehen u. wieder zurückdrehen 
schaukeln 

WS  
Gruppenwettlauf  mit Schnüren und Reifen 

C  
Spiegelbilder 
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 20. STUNDE 

ORGANISATIONSRAHMEN / ERLÄUTERUNGEN 

 

A  
 

B1  
 

HT  
 

WS  
 

 
erstes K läuft mit Schnur zum Reifen � 
legt Schnur in Reifen ab � zurück  
nächstes K holt Schnur 

C  
paarweise; 
1 K ist �Spiegel� 
anderes K führt langsam div. Bewegungen aus � Spiegelbild macht alles 
nach 

 
 


